
Anmeldung und Auskunft:

Zentrum für Fernstudium und 
Weiterbildung
Universität zu Lübeck
Ratzeburger Allee 160
D-23538 Lübeck
Tel.: 0049 451/500 67 16 – Dr. Bossow

0049 451/500 67 19 – Heike Frank
E-Mail: seminare@fsz.uni-luebeck.de
Fax: 0049 451/500 67 18
www.ffm-luebeck.com
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in Zusammenarbeit mit 
der Universitätsmedizin Mainz

Forum für
Medizintechnik e.V.

Mainz, 29.03.2012

Eintägiges Seminar
über Inhalt
und Umsetzung
des MPG und der
Betreiberverordnung

FACH
HOCHSCHULE
LÜBECK

University of Applied Sciences

Das Forum für Medizintechnik e.V. ist ein von der
Fachhochschule Lübeck und der Universität zu Lübeck
getragener gemeinnütziger Verein zur Fortbildung auf
Gebieten, die einen engen Bezug zur Medizintechnik
haben. Angeboten werden seit 1991 Seminare – auch als
In-Haus Seminare – und Kurse mit hohem Anteil von
„Do it yourself”.

Die Organisation des Tagesseminars am 29.03.2012 wird
durchgeführt von dem Zentrum für Fernstudium und
Weiterbildung der Universität zu Lübeck.

Informationen zu dem Forum für Medizintechnik e.V. fin-
den Sie unter http://www.ffm-luebeck.com  



Seminarziel
Für das Betreiben, Anwenden, Errichten und Instand-
halten von Medizinprodukten sind die regulatorischen
Vorschriften von Medizinproduktegesetz (MPG), Medi-
zinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) und
Medizinprodukte-Sicherheitsplanverordnung (MPSV)
für Anwender und Betreiber verpflichtend. Ziel des
Seminars ist es, einen Überblick über diese Forderun-
gen zu geben und Fragen zu beantworten. Hinweise
zur Umsetzung für die klinische Praxis werden aus
ärztlicher, pflegerischer und medizintechnischer Sicht
gegeben. Einen Schwerpunkt bildet das Thema „Ein-
weisung”.

Seminarinhalt
Begrüßung
Prof. Dr. Guido Adler
Medizinischer Vorstand und Vorstandsvorsitzender der
Universitätsmedizin Mainz

1. Vortrag: Medizinproduktegesetz (MPG)
Wer ist betroffen?, MPG-Struktur und Gliederung, Was ist
ein Medizinprodukt (MP)?, Definition und Beispiele, Zweck-
bestimmung eines MP, Anforderungen an MP und deren
Betrieb, „Zulassungsverfahren” für MP, CE-Kennzeichnung
und ihre Bedeutung

2. Vortrag: MP-Betreiberverordnung I
Gliederung MPBetreibV, MP der Anlagen 1 und 2, Anwen-
dungsverbot bei Mängeln, Anwendungsregeln und Unfallver-
hütungsvorschriften

3. Vortrag: MP-Betreiberverordnung II
Einweisungsvorschriften, Inbetriebnahme von MP, Betrieb
von MP, Verhalten bei Zwischenfällen

4. Vortrag: Umsetzung von MPG und MPBetreibV in der
Klinik - aus ärztlicher Sicht
Patientensicherheit - Organisation - Dokumentation:
Erfahrungen in einer Klinik der Maximalversorgung

5. Vortrag: Umsetzung von MPG und MPBetreibV in der
Klinik - aus pflegerischer Sicht
MP-Bedeutung für den Patienten, MP-Lebenslauf, ordnungs-
gemäßer MP-Zustand, Anforderung an Pflegepersonal

6. Vortrag: Umsetzung MPG und MPBetreibV in der
Klinik - aus medizintechnischer Sicht
Beschaffung von MP, Bestandsverzeichnis, Instandhaltung
einschließlich STK und MTK, RiLiBÄK Labor, Einweisungs-
konzept, Risikomanagement

Adressaten
Ärztinnen und Ärzte, die im beruflichen Alltag intensiv
mit Medizinprodukten befasst sind, z.B. in der Inten-
sivmedizin, im OP-Bereich, im Rettungsdienst, in der
Labormedizin. 
Verantwortliche und Mitarbeiter im Pflegedienst, in
der Apotheke, im medizinischen Labor, in der Verwal-
tung und im Einkauf, Verantwortliche und Mitarbei-
ter der Medizintechnik, Medizinprodukteberater von
Herstellern und Fachhändlern

Referenten
Prof. Dr. Rolf-Dieter Böckmann
Forum für Medizintechnik e.V., Lübeck

Prof. Dr. Horst Frankenberger
Forum für Medizintechnik e.V., Lübeck

Stefan Hinz
Klinik für Anästhesiologie UKSH Campus Lübeck
Fachkrankenpfleger A und I

Dr.-Ing. Anton Obermayer
Universität Erlangen-Nürnberg, 
Sachverständiger für Geräte der Elektromedizin

Dipl.-Ing. Maic Regner
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, 
Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

Dr. Richard Spitz
Klinik für Anästhesiologie, Klinikum der Universität München

Termin, Ort
Donnerstag, 29.03.2012, 9.00 - 17.00 Uhr;
Hörsaal Chirurgie, Gebäude 505, Universitätsmedizin
Mainz, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

Seminargebühr
Für eine Person: € 225,-; bei gleichzeitiger Anmel-
dung von zwei und mehr Personen aus einer Ein-
richtung gelten folgende Gebühren: 2 - 4 Personen:
€ 185,-; 5 - 9 Personen: € 160,-; 10 - 24 Personen:
€ 150,-; 25 - 44 Personen: € 140,-; ab 45 Personen:
€ 130,-. Inbegriffen ist für jede Person: Pausen- und
Mittagsverpflegung, Schulungsunterlagen zu jedem
Vortrag und das Taschenbuch „MPG & Co”, eine
Vorschriftensammlung zum Medizinprodukterecht mit
Fachwörterbuch.

Anmeldung
(Bitte melden Sie sich frühzeitig an; mit diesem Formular
oder unter www.ffm-luebeck.com. Mit unserer schriftlichen
Rückmeldung ist Ihre Anmeldung verbindlich.)

Hiermit melde ich verbindlich für das Seminar am 
29.03.2012 in Mainz an:

❍ 1 Person ❍ 2 - 4 Personen

❍ 5 - 9 Personen ❍ 10 - 24 Personen

❍ 25 - 44 Personen ❍ 45 und mehr Personen

Name: .....................................................................

Klinik /Firma: ............................................................

.................................................................................

Straße: ....................................................................

Postfach: .................................................................

Plz./Ort: ..................................................................

Telefon: ...................................................................

Fax: .........................................................................

E-Mail: .....................................................................

Datum:                                    Unterschrift:

.................................................................................

Die Bezirksärztekammer Rheinhessen hat die Veranstal-
tung mit 10 Punkten anerkannt.

❍ Ich bin Ärztin/Arzt

Die „Registrierung beruflich Pflegender GmbH” hat das
Seminar mit 8 Punkten anerkannt.

❍ Ich bin registrierte Pflegekraft

Raum für Bemerkungen /Hinweise:

.................................................................................

.................................................................................
✂


